
Liebe Redakteurin, lieber Redakteur! 

Ensana Health Spa Hotels prüft Einstieg in Baden 

In den Hotelstandort Baden kommt Bewegung: Eine hochrangige Delegation der international 
tätigen Ensana Health Spa Hotels war kürzlich im Rathaus zu Gast, um die Stadt als möglichen 
Standort für ein neues Hotelprojekt kennenzulernen. Bürgermeisterin Carmen Jeitler-Cincelli, 
Tourismusstadtrat Peter Koczan und Tourismusdirektor Klaus Lorenz stellten dabei die 
strategischen Schwerpunkte der Badener Tourismusentwicklung vor. 

Im Mittelpunkt des Austauschs standen die Themen Gesundheitstourismus, Nachhaltigkeit und 
die internationale Positionierung Badens. Besonders hervorgehoben wurden das natürliche 
Schwefelheilwasser und die Einbindung der Stadt in das UNESCO-Welterbe „Great Spa Towns of 
Europe“ – Faktoren, die für die Premium-Spa-Philosophie von Ensana von zentraler Bedeutung 
sind. 

Nach einer Präsentation möglicher Entwicklungsflächen erhielten die Gäste bei einem 
Welterbespaziergang einen direkten Eindruck der einzigartigen Stadtkulisse, der touristischen 
Infrastruktur und den Standortpotenzialen. 

„Baden hat alles, was eine international erfolgreiche Spa-Destination ausmacht: 
Jahrhundertealte Heiltradition, eine erstklassige Infrastruktur, ein dynamisches Wohlfühl-Flair 
und den Welterbe-Status“, betont Bürgermeisterin Carmen Jeitler-Cincelli. „Ein Engagement von 
Ensana wäre eine große Bereicherung und ein wichtiger Impuls für die Weiterentwicklung 
unseres Gesundheits- und Kurtourismus. 

Die Delegation zeigte sich von den Rahmenbedingungen beeindruckt und signalisierte großes 
Interesse an weiteren Schritten für eine mögliche Zusammenarbeit. Ein Einstieg von Ensana 
würde den Gesundheits- und Kurtourismus in Baden deutlich stärken und die Hotelsituation am 
Standort nachhaltig verbessern. 

Im Bild: Johannes Schuschu (Hotelbetriebsspezialist der ENSANA Health Spa Hotels), Mark 
Hennebry (Director Hotels of CP Holdings/Muttergesellschaft), Francesca Mura 
(Entwicklungsmanagerin der ENSANA Health Spa Hotels), Bürgermeisterin Carmen Jeitler-
Cincelli, Frank Halmos (CEO der ENSANA Health Spa Hotels), Markus Wolfesberger 
(Projektverantwortlicher Grandhotel Sauerhof), Dennis Werian (Hotel Asset Manager of CP 
Holdings) und Klaus Lorenz (Tourismusdirektor) 
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Mit freundlichen Grüßen, 

  

Brigitte Schwarz 



Pressestelle der Stadtgemeinde Baden 

Hauptplatz 1, 2500 Baden 

Tel.: +43/(0)2252/86800 DW 840 / DW 240 / DW 241 

E-Mail: presse@baden.gv.at 

  

  

 

 

 

 

 

 

mailto:presse@baden.gv.at


 

 

Bildtext: Stadtrat Peter Koczan, Vizebürgermeister Markus Riedmayer, BM Carmen Jeitler-
Cincelli, Investor Hess und Vizebürgermeister Jowi Trenner sind ebenfalls in weitreichenden 
Verhandlungen über den Hotelstandort Sauerhof. 


